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-7 - Veylage
zur Larlsruher Zeitung .

Montags den 25 . Iuny 1304

Auszüge aus den Carlsruher WitterungsBeobachtungen .

Iuny . 18 . 19. 20 . 21 . 22 . 23 . 24 .

Barometer.
Morgens. 28 .0 . K . 28 .3 . 1 . I 28 . 3 . 1 . 28 . 2 . 8. 28 . 1 . 5 . 28 1 .9. 28 - 1 . 7 -

Mittags . 1 . 2 . 3,o . 3>i . 2 . 2. 0.9 . 2 .O . l . 4.
Abends. 2 .0 . 3 -3. 31 . 2 .O. 1 - 5 - 1 . 7. I . >.

Thermometer .
Morgens. HZ . 12 .9 . 130 . 13 -8. 15 l . il . q . 8 . 4 .
Mittags . 17 .0. i8 . r ! , iZ . i . 20 . 8 . 23 .6. i6 . i . 19 2.
Abends. 14 1 . > g .6 . > 1 r .6 ig . -z. 15 .9. >2 .8 . ll .2.

Witterung
überhaupt .

Morgens. zieml . Heuer lrüb trüb trüb heiter heiter heiter
Mittags . trüb ziem !, heiter trüb ziem !. heiter heiter heiter ebenso
Abends. etwas Regen ebenso trüb heiter heiter beiter ebenso

Obrigkeitliche Aufforderungen und
Rundmachungen.

Durlach (Signalement. ) Signalement des wegen
Diebstahls insitzenden und zu 4 wöchentlicher peinlicher
Gefängnißstrafe mit doppelter körperlicher Züchtigung
am Anfang und Ende der Strafzeit auch nachhcriger
Berweißung der Kurbadischen Lande verurtheilte Fried-
derich Reisacher 26 Jahre alt , gebürtig aus Hagenau ,
DepartementNiederrhein , 5 Schuh 4 Zoll hoch , schwär»
zer in ein einen Zopf gebundener Haare , vollkommenen
Angesichts , schwarzer Augen , langer etwas aufwärts ge¬
bogener Naie , gewöhnlichen Mund , runden KinnS , an
der linken Hand am Ballen eine starke Wunde , besser
oben am Arm eine dergleichen , sodann eine darneben
an der Brust von einem Stich , auf der linken Seite
am untern Leib einen Schutz von einer MusquetenKugel,
trägt bald blaue , bald grünlichte und eine weise Dique-
Weste , bald blaue , bald baumwollene Strümpfe und
Schuhe mit Bändel auch einen zeckigten Hut und Stock
und ist von Profession ein Hutmacher Durlach den 1.
Iuny 1804.

Pforzheim. (Schuldenliquidation.) Wer etwas
all dm untrr diesseitigem Kursürstl . Militär gestandenen

und nun answandernden Jacob Augenstein in Auerbach
und dessen Ehefrau zu fordern hat , soll seine Forderung
bei Verlust derselben am 2ten Ju '

y d . I . Vormittags
vor dem Commissarius in Auerbach liquidiren . Verord»
net bei kursürstl. Oberamt Pforzheim am 19 . Jun . 18o4.

Pforzheim . (SchuldenLiquidatiou . ) Wer etwas an
den ausser Lands ziehenden Maurer Bernhard Ra ; zu
Ellmendingen zu fordern hat , soll sich Donnerstag d.
28 . dieses , aus dem dortigen Nathhaus vor dem Com»
missariat , unter Mitbringung des Beweises bei Verlust
der Forderung , einfinden . Verordnet bei Oberamt d.6 . Iuny 1804.

Pforzheim. (SchuldenLiquidation .) Alle diejenige,
welche an den Burger und Schreiner Job . Georg Schu»
ker in Büchenbronn eine rechtmäsige Forderung zu ma -
chen haben , sollen solche Montag d . i . July d I .
bey der Liquidation auf dem Rathhauß um so gewisser
angeben , als sie sonst nicht mehr damit werden gehört
werden. Pforzh. d . 6. Iuny 1804.

Kursürstl . Oberamt.
Pforzheim . cDorlabung . ) In Gemasheit einer eine

gelauffenen Kursürstl . Hofrathsverfügung vom 13. v . M-.
Nro . i . S . 4K>r . wird «» durch der verschollene MaL^



( ror )
1h !as Selter von Auerbach aufgcfordert , binnen y Mo »
nakcn um so gewisser dahier . zu erscheinen und sein zu«
rückgclassenes Verinsgen in Empfang- zu nehmen , als
sonst dasselbe seinen Geschwistern Ms ihre vorgebrachte
Dilte gegen hinreichende Sicherheitsleistung in unzinusli-
che Verwaltung gegeben werden wird. Verordnet bei
Oberamt Pforch. d . 6 . Juny 1804.
- Badenweiier. (Landes-Verweisung ) Anne Ma>
rie Sutterin, von Merzen bey Altkirchen im Oberrhei¬
nischen Departement ist wegen Vaganten Lebens neben
der ihr andictirten Strafe der sämmtsich kurbadischen
Lande verwiesen , worden .

Signalement .
Sutterin ist 26 Jahre alt , 5 Schuh u . einen halben

Zoll groß , hat ein piatschichtes rothbraunes Gesicht ,
aufgeworfenen Muud , braune Augen und Haare , trägt
eine weife Balschhaube, mit gefärbten seidenen Bäudern
einen geblümbtcn cottcnen Rock , einen grauen Biberkit-
tel , init langen Ermel, und ein weiß muffclineues Hals¬
tuch mit gelben Kranz. Signatum Müllheim den 4 .
Juny 1824. Kurf . Lad . Oberamt .

Mahiberg. (M »ndrvdi -Lrklärung . )j Sebastian An-
toni der Burger und Weisgerber von Ettenheim , ist
von höchster Behördte , wegen seines Ucbclhaußens, für
mundtodt erklärt , und ihm Heinrich Blum von da ,
zum Pfleger gesetzt worden , ohne dessen Vorwissen und

- Einwilligung dem Antoni , der kein Vermögen mehr hat,
etwas zu borgen , oder sonst mit ihm einen Handel ab -
zuschliesen , das Publikum , um sich vor Schaden zu
hüten , hiermit gewarnt wird . Verordnet Lehm Obrr-
amt Mahlberg d . r . Juny 1804.

Röttein. (Landesverweisung . ) A ' ois Kuuzelmann
von Au Im St . Blasischen , wurde durch ein unterm 2.
May 1804 ergangenes Unheil des hochpreißllchen Hof¬
gerichts zu Nastadt wegen Diebstahls zu 14 tägigem
peinlichen Grfängniß, mit doppelter körperlicher Züchti¬
gung am Anfang und am Ende der Strafzeit , zu Tra-
gmig der Untersuchungs -Kosten . , Ersatz des Schadens und
nachheriger Landes Verweisung verurtheilt , welches hier»
mit zu öffentlicher Kenntnis! gebracht wird.

Signalement .
Derselbe mißt 5^ 3 und ein halb " badisches Mili-

tär-MaaS ist weder dick noch mager , hat ein langes

Gesicht , blaue Augen, etwas große Nase , hohe Stirne
nicht ausgezeichueien Mund , spricht die Schwarzwäider .

Sprache und trägt einen blau lüchensn Ueberrock mit !
weisen breiten Knöpfen, graue Weste und kurze Hosen '
von Rubeln Zeug , graue wollene Strümpfe Schu¬
he mit Bändel und eine Schaaswollene Kappe zum

Herumschlagen. Lörrach den 28 . May 1824
Stein (Vorladung.) Der Schuhkaecht Andreas

Wittmann von Ellmendingen ist wegen Verwundung des
jung Friedrich Wanz von Köaigsbach in Untersuchung
gekommen , vor Beendigung .derselben qber entwichen .
In Gemäßheit der Hochprcißüchcn Hosgenchls -VerfK»
gung in Rastatt vom iF . d . H. G . C . Nro. 757 wird
nun derselbe unter dem Präjudiz edictaliter vorgeiadcn ,
daß er um so gewisser a Dato binnen Z Monaten hier ^
erscheinen soll , als er ansonst zu Bezahlung der Kur- !
undj Untersuchungskoste« verurtheilr , und der kursürstl.
Lande werde verwiesen werden. Verordnet bey Amt
Stein d. 25 . May 1824.

Lahr. (LandcsVerweißulig .) Der ledige Wredertäu - j
fer Johannes Stucky aus dem Elsaß , ist wegen Legan-
gener mehrsältigen Diebstähle zu anderthalbjähriger Zucht - i
hausstrafe nebst Willkomm und Abschied , auch nachhrri -
ger Landesverweisung verurtheilt worden . Stucky ist Z
Schuh groß , untersetzt , hat braune abgeschnittene Haare,
kleine schwarze tiefciniiegende .Angen , spitzige Nase , lan - f
ges Kinn , länglichtes Gesicht . Dermalen trägt er ein ^
weißes tuchenes Lamisoi mit Ermel , schwarze lederne
Hosen , weiße Strümps und Schuhe mit Klappe » .
Lahr d. 5. Juny 1804.

Kursürstl. Oberamt.
Lahr. (LandesDerweißuirg .) Der pcto .FM eingeseffe«

ne AndreasBronner von Kogenheim im Elsaß wurde »er.
mög Urtels zu lomonatlicher Zuchthausstrafe mit Will¬
komm und Abschied auch nachheriger Landesverwcißung ^
ihm aber nachher seine noch übrige Strafzeit erlassen er
somit nunmehr unter dem Bedrohen des Landes verwie¬
sen , daß er im Wiederbetretungsfall sich scharfer Ahn«
Lungen zu gewärtigen habe. Lahr d . 5. Juny 1804 .

Kursürstl . Oberamt.
Signalement .

Derselbe ist 36 Jahre alt^ 5Schuh « Zollgroß , wohl
gewachsen , ohne äufferliche Gebrechen , glatten etwa/



' ( roZ )
länglichten und blassen Angesichts, hat grauliche Augen ,
eine Mas grosse zuzespitzte Rase , kurze hellbraune
Ham , und röthlichenDatt , spricht den niedersachsischrn
Diaicct , und trug bey seiner Entlassung einen Liaum
Reck , dergtrichra Wests und Hosen .

Lahr. (Lande - serweißuiiia . ) Der wegen unterschla¬
gener Gelder und vieler Schulden böslich ausgetretene
Bürgermeister Friedrich Krö!! von Lahr , d^r stch der er-
laßnen EdictalEitatiön ohngeachtct nicht dahier wieder
eingcsunden hat , ist vermög Urtel wirklich der Ambadi-
schcn Landes verwiesen worden / und sein Name soll an
den Galgen gesWia'est werhekl ^ Ghr - d« §> Juuy -llgoH.

' ' - Kir»^rDVbrn'amk.
2lork <riquidativn-) Alls diejenigen , welche - an dle

Hinterlassenschaft des verstorbenen Bürger Hans Vogt
zu Hcsselsurst Forderungen zu machen haben , werden
hierdurch öffentlich vorgeladen , auf den Dienstag den
2b. dieses , anbcraumten Liquidationsterniin , sich so ge-
wiss- r dahier bey Oberamt zu melden , und ihre allenfal -
sige Bcweisurkunden vorzulegcn , als sie widrigenfalls
weiter nicht mehr damit gehört werden sollen. Kork den
7 . Juny 1804.

Kurfürstl. Bad. Oberamt
Bischoffoheim . (Pserde -Dwdstahl .) Dem Christian

Habisriedmgcr , Bürger zu Scherzheim , Oberamts
BischvffLheim, ist in der Nacht vom 6 . aus den 7 d.
eine 6 jährige braune mittelmäßige Stute ohne Zeichen
ausser an der rechten Hüfte, wo solche die Haare weg»
gejuckt , einen kahlen Streifen bezeichnet , aus seinem
Stall Mischer Weissentwendet worden , er werden dem¬
nach alle obrigkeitlichen Behörden ersucht, sowohl auf
das Pferd als aus den Dieb fahnden zu lassen , ihn
im Brtrrtungsfakl zu «netir-en , und gegen Erstattung
der Kosten anhcro zu liefern . Bischoffsheim den n .
Iunp -1804 .

Kurfürstl. Oberamt allda.
Crailsheim . (Bekanntmachuns ) In Gesolg einer

allerhöchste« königlichen Cabineksordre vom 23. und deS
darauf hieh.cr ergangenen allrrgnädigsie« Restripts, ck. ä.
Berlin vom 26. May . a . c . wird hierdurch öffentlich
bekannt gemacht :

daß Se. königl . Majestät die gänzliche Einstellungjder
Awshmk vsaMchskolonisten für Mrhöchstdero Staa¬

ten zu befehlen geruhet haben , und dem znfolre keine
Einwanderer unter irgend -einem Vorwand , bis zu et«
waizer weitern aliergnadigsten Ordre , mehr angenom-
men werden können und dürfen.

-Sämmtliche AuöMuderungslustige haben sich also hiernach
zu achten , und ' vor unnützem SchavenM hüten , indem
alle , welche- die ..Einwanderung dennoch antreten sollten ,
.bei ihrer AakMfk auf der königl. Gränze dieunrüksicht -
siche - ZmüFwÄsung in ihre Hcimath unnschsichtlich z«
gewärtigen haben. Signatum Crailsheim , im Anspa«
Mchen , den 14 . Juni 1804.

Königl. Muss, allerhöchst vcrordnete Reichs-
Kolonisten . Commission.

Justus Grüner . -
Rauf , und Handel sSachen .

Carlsruhe. (Wein feil.) Bey BuchhändlerSchmie-
der sind folgende Weine acht und in billigem Preiß 1«
Bouteiürn zu Haben:

Hochheimer 178 ; er Rheinwein .
Niersteiner l ? 8Zer.
- . iMer .

Laubenheimcr i,88er.
Steimvem 1783er.
Rather Burgunder.
Rsther und weisser Champagner .
Alter Oberländer.
Carlsruhe. (Smss .) Dey Handelsmann Uricdrich

Gessll ist ganz frisch angekommen , angcmachter Pariser
Senst bester Qualität , wie auch lang gezchnirtene feist¬
ster Sorte Bouteillenstvpfer zu billigstem Prciße .

Durlach . (Haus - Ver,r«iS - rung .) Das modkünia-
Ltg ganz neu erbaute Wirthehaus zum Ochsen mit allen
zugehörigen Stallungen , Scheuer rc. in Söllingen wird
Dienstags den 3 July . Nachmittags um 2 Uhr im
Wirthshaus sechsten versteigert. Die dazu Lusttragcnden
können sich auf gemekde Zeit an Ort und Stelle einfin -
deu , sich aber ihres Vermögens und guten Lcumuths we¬
gen mit obrigkeitlichen Zeugnissen versehen , Md diese
vor der Versteigerung vorlcgen. Verordnet bey Ober-
amt Durlach den 14 Juny i8«4.

Durlach . (Haus - und Garreu - Versteigerung .) Die
zweystückigte Löwen - Wirthschasts - Behausung samml da¬
zu gehöriger Scheuer, Stallung , Hosraithen und Gar-
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tci ! , mitten im Ort Bl .wkenloch , neben Durgcuiieisi . r
Zv » u .̂ o Joachim Kiefer gelegen , vorncn auf die Stra¬
ße , hinten miss Feld stoßend , wird Montags den 2
July Nachmittags um 2 Uhr aufm Blankenlocher Nach¬
halls unter annehmlichen Zahlungs - Bedingnissen verstei¬
gert . Dazu Lusttragende können sich also , unter Vorle¬
gung ihrer Attestate über ihr Vermögen und guten Leu-
much auf besagte Zeit an Ort und Stelle einfinden .
Verordnet bey Oberamt Durlach den n Juny. 1804.

pachtAnlräge .j
Pforzheim . ( Sch -ifereyBe- imd .) Dienstag den z.

Jnly wird der auf Michaelis d . I . zu Ende gehende
Schäfercybestand zu Brötzingen auf z weitere Jahre un¬
ter nachstehenden Bedingungen versteigert werden :

Der Schäfte bekommt freye Wohnung , ein Viertel
Baum - und Gras - Garten , darf 150 Stück Schaase
für sich halten , und erhält von jedem Bürgerschaas Hü-
kerlohn jährlich 8 kr . Weitere Bedingnisse werden bey
der Steigerung eröffnet , und haben sich deßwegen die
nllenfallsigen Liebhaber auf obgemeldke Zeit lauf dem
Rathhaus zu Brötzingen einzufinben . Verordnet bey
kürfürstl . Oberamt Pforzheim den 16 Juni 1804.

Nachrichten und Anträge .
Carlsruhe . (Ein Dienstboth wird gesucht .) Es

Wird ein braver lediger Mensch von etlich und dreysig
Jahren als lävreBedienter in eine Landstadt gejucht ,
der gut mit Serviren DMzugehen weiß , und auch Gar-
tenArbeit versteht. Mack 1 0 ts ZeitungsComptoir sagt
das Nähere.

Carlsruhe . Der privilegirte königlich preußische bei¬
der Fürstenthümer Anspach und Bayreuth und kürfürstl.

Badische Hofzahnsrzt Hirsch Saiomon , aus Adrlsdörj
Key Eelangeii , laßt dem geehrtenPublikum seine Ankunft
von Anspach allhier bekannt machen , und bittet sich ge¬
neigten Zuspruch aus , er logirt wie gewöhnlich im schwar - i
zen Rappen , und hält sich 14 Tage auf , die Armen
bedient er ohnentgeldlich. Er geht von hier nach Ra¬
statt , Gaggenau , Offenburg , Mahlberg und Lahr.

Todtes - Anzeigen .
Daß dem Herrn über Leben und Tod gefallen , meine

treue Gattin , Eleonora , eine gebohrne Föcklerin ,
gestern Nachts um y Uhr durch einen Steck - und Schlag¬
fluß plötzlich aus dieser Zeitlichkeit abzurufen ; gebe ich
brennt allen meinen nahen und entfernten Gönnern ,
Freunden und Verwandten die für mich höchst schmerz¬
lich traurige Nachricht , unter Verbittung aller Beileids-
Bezeugungen . Carlsruhe d. 24 . Juny 1804.

Kurfürst !. Badischer Stallmeister,
Geneyne .

Allen Meinen Anverwandten und Freunden mache ich
mit tiefer Wehmuth die Anzeige , daß mein lieber Gatte
I . M. Gerhard , Stadtpsarrcr allhier , den 2iten
Juny Abends um 4 Uhr nach langwierigen Leiden in die
bessere Welt hinüber schlummerte. Sein Ende war sanft
und still , und alle , die sein Herz kannten, werden mei¬
nen Verlust fühlen . Indem ich mir alle BeileidsBezeu -
gungen häßlichst verbitte , empfehle ich mich der Fortdauer
ihrer Freundschaft .

Lahr den 24 . Juny 1804.
K. S . Gerhard ,

gebohrne .ThomZ.

Fruchtpresse . Carlsr. Durl . H Brod -Taxe. Carlsruhe. j Durlach Fiel ch Tax. ^ Carls. Durl.
Das Malter . fl. kr. fl. kr. Pf- Lkh. kr . Pf. Lth- kr. Das Pfund. kr. kr.

Neuer Kernen y — 9 — Weckod . Sml . — 13 2 — 13 2 Mast Ochs.Fl . 10 io
Alter Kernen . 9 30 9 30 . . dito — .— — — — — Gemein dito . 9 9
Waizen . . . 8 8 Weis Brod i >3 b 1 i 3 b Rindfleisch 9 9
Neues Korn . — — — Weis Brod Kuhfleisch t, 7
Altes Korn . 5 12 5 12 SchwarzBrod i Zi 5 4 — IO Kalbfleisch 8 8
Gem . Frucht 8 — 8 > SchwarzBrod 4 10 — — Hammelfleisch 9 9
Gersten . . . 4 24 4 24 Weismehl Pf. Schweinfleisch 9 9
Haber . . . . 4 10 4 10
Welschkorn . 7 28 7 28 !
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